
Jesus Christus, der Auferstandene, hat seinen treuen Diener

Kanonikus

Msgr. Dr. Herbert Meßner

Chefredakteur der Kirchenzeitung Sonntagsblatt und
Provisor der Pfarren Graz-Puntigam und Graz-St. Johannes

am Montag, dem 24. Juni 2024 im 71. Lebensjahr zu sich gerufen.

Für die Familie
Maria, Karl mit xxx, Johannes 
und xxx, xxx, xxx, xxx

Von der Huld des HERRN will ich ewig singen, 
von Geschlecht zu Geschlecht 

mit meinem Mund deine Treue verkünden.

Psalm 89,2

Für das Sonntagsblatt
Geschäftsführer Mag. Heinz Finster

Für die Pfarren Graz-Puntigam und Graz-St. Johannes
Mag. Josef Riedl, PGR Graz-Puntigam
Gudrun Topf, PGR Graz-St. Johannes

Seelsorgeraumleiter Kan. Mag. Friedrich Weingartmann

Dr. Herbert Meßner wurde am 21. November 1953 in Judenburg geboren und am 29. Juni 1980 zum 
Priester geweiht. Er wirkte zunächst als Kaplan in Gleisdorf und als Religionslehrer am Gymnasium 

Gleisdorf. Im Jahr 1984 wurde er zum Chefredakteur der Kirchenzeitung Sonntagsblatt für Steiermark 
ernannt und war dann zugleich als Kaplan in Graz-St. Leonhard tätig. Im selben Jahr wurde er Mitglied 

in der Diözesankommission für Liturgie. Von 2000 bis 2018 nahm er einen Lehrauftrag für Liturgik an der 
Pädagogischen Akademie der Diözese Graz-Seckau und an der Kirchlichen Pädagogischen  

Hochschule (KPH) der Diözese Graz-Seckau wahr. Er leitete die Pfarre Graz-Ragnitz von 2001 bis 2012 
und seit 2012 die beiden Pfarren Graz-Puntigam und Graz-St. Johannes.

Als Geschenk für die Menschen wollte er seinen priesterlichen Dienst verstehen, und er war ein  
Geschenk für viele Menschen und für die gesamte Kirche in der Steiermark.

Dafür sagen wir ein letztes herzliches Vergelt’s Gott.

Wir beten für den Verstorbenen am 2. Juli 2024 um 18 Uhr in der Pfarrkirche Graz-Ragnitz. 
Am 3. Juli 2024 wird der Leichnam um 16 Uhr in der Pfarrkirche Graz-St. Johannes aufgebahrt,  

um 18 Uhr findet dort das Wachtgebet statt. Am 4. Juli 2024 wird der Leichnam in der Pfarrkirche  
Graz-Puntigam um 16 Uhr aufgebahrt, um 18 Uhr wird ein Requiem gefeiert.

Am Samstag, dem 6. Juli 2024 beginnt das feierliche Requiem um 16 Uhr in der Pfarrkirche  
Judenburg-St. Magdalena, anschließend erfolgt die Beisetzung am Stadtfriedhof Judenburg.  

In großer Dankbarkeit

Für die Familie
Univ.-Prof. Dr. Reinhard Meßner 
Helfried und Michaela Meßner

Dipl.-Ing. Andreas Meßner
Dipl.-Ing. Wolfgang und Sabrina Stummer BA

Für die Diözese Graz-Seckau und das Domkapitel
Generalvikar und Dompropst Dr. Erich Linhardt


